
Wer sind die vulnerablen Gruppen 
auf dem Arbeitsmarkt?

Verständnis von Vulnerabilität anhand von 
Arbeitsmarktindikatoren



Lernziele

Identifizieren, was 
Vulnerabilität auf dem 

Arbeitsmarkt bedeutet.

Erkennen, warum 
allgemeine Indikatoren 

nicht ausreichen und 
spezifische Indikatoren 

erforderlich sind.

Verstehen, wie 
Indikatoren 

Entscheidungen in der 
beruflichen Bildung und 

der Berufsberatung 
unterstützen.



Warum ist das wichtig?

Bessere Entscheidungen beginnen mit den richtigen Indikatoren
• Vermeiden Sie Einheitslösungen für die berufliche Bildung
• Ermitteln Sie, wer tatsächlich vom Arbeitsmarkt ausgeschlossen 

ist
• Entwickeln Sie gezielte und inklusive Maßnahmen der beruflichen 

Bildung



Was verstehen wir unter Vulnerabilität?

• Erhöhtes Risiko, vom Arbeitsmarkt ausgeschlossen zu werden
• Schwieriger oder unsicherer Übergang von der Schule ins Berufsleben
• Eingeschränkter Zugang zu hochwertigen Arbeitsplätzen

Typische vulnerable Gruppen :
• Jugendliche
• Frauen
• Menschen mit Migrationshintergrund
• Menschen mit Behinderung



Vulnerabilität bedeutet nicht nur 
Arbeitslosigkeit
• Untätigkeit und Entmutigung
• Prekäre oder befristete Arbeitsplätze
• Qualifikationen entsprechen nicht dem 

Arbeitskräftebedarf

Der Beschäftigungsstatus spiegelt nicht immer 
die Qualität der Arbeit wider:
Inaktiv → Entmutigt → Zeitarbeit → 
Unterbeschäftigung

ARBEITSLOSIGKEIT

Untätigkeit / Entmutigung
Zeitarbeit und prekäre 

Beschäftigung
Unterbeschäftigung

Kompetenz Mismatch



Warum allgemeine Indikatoren nicht 
ausreichen
Allgemeiner Indikator Was verborgen bleibt

Beschäftigungsquote Benachteiligungen in Bezug auf 
Geschlecht, Alter (Jugend) und Migration

Arbeitslosenquote Untätigkeit und entmutigte 
Arbeitnehmende

- Durchschnittliche Beschäftigungsquoten verschleiern Ungleichheiten.
- Verschiedene Gruppen sind mit unterschiedlichen Hindernissen 

konfrontiert.
- Für wirksame Maßnahmen sind gezielte Daten erforderlich.



Indikatoren mit Schwerpunkt auf 
vulnerablen Gruppen

Jugend

• NEET-Quote
• Schulabbruch
• Jugendarbeitslosigkeit

Stabilität

• Langzeitarbeitslosigkeit
• Prekäre

Beschäftigungsverhältnisse
• Unterbeschäftigung

Inklusionslücken

• Geschlecht
• Behinderung
• Herkunft



Von Indikatoren zu Maßnahmen

INDIKATOREN

• NEET
• Stabilität
• Lücken

VERSTEHEN

• Wer wird aus-
geschlossen?

• Wo?
• Warum?

AKTION

• Konzeption von 
Schulungen

• Beratung
• Öffentlichkeits-

arbeit



Einfaches Zahlenbeispiel

Region Beschäftigungs-
quote

NEET-Quote

Region A 75% 10%

Region B 75% 18%

Gleiche Beschäftigungsquote, aber unterschiedliche Ergebnisse bei Jugendlichen und Frauen

Hohe Beteiligung

Hohe Inaktivität



Kernaussage

Arbeitsmarktindikatoren sind mehr als 
nur Statistiken.
Sie helfen bei der Entscheidung, wer 
Unterstützung benötigt und warum.



Erasmus+ Projektkooperationspartnerschaften in der Berufsbildung

Projektnummer: 2024-1-ES01-KA220-VET-000251090

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert. Die vorliegende Veröffentlichung gibt 
ausschließlich die Ansichten des Autors wieder; die Kommission übernimmt keine Haftung für die Verwendung der darin enthaltenen 

Informationen.

www.lmi4vet.eu

Vielen Dank!

https://lmi4vet.eu/
https://www.linkedin.com/groups/10064367/
https://x.com/LMI4VET
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